
 

  

 

Bericht über die Verwendung der Studienbeiträge 
im Sommersemester 2011 

 

 
 
I. Beitragspflichtige Studierende und Befreiungen 

 
Zum SS 2011 haben sich insgesamt 3680 Studierende rückgemeldet bzw. neu 

eingeschrieben. Im Berichtszeitraum beitragspflichtig waren nach Abzug aller 
beitragsbefreiten Studierenden insgesamt 2477 Studierende (= 67,3 %; vgl. dazu die 
folgende Tabelle). 

 
 

Studierende Status / 

Befreiungsgrund 

Art. 71 (5) 

BayHSchG 

StuBeitr 

Satzung 

Anzahl 

Studierende 

Anteil 

% 

Studierende rückgemeldet  
imm.+ 

rückgem. 
3680 100,00 

Praxissemester Satz 1 Nr. 2  362 9,8 

Urlaubssemester Satz 1 Nr. 1  39 1,1 

Studierende nicht beitragspflichtig 401 10,9 

Kindererziehung, Pflege Satz 2 Nr. 1 § 6 (1) Nr. 1 77 2,1 

Unterhaltsverpflichtete 

(mind. 3 Kinder o. 2 Stud.) 
Satz 2 Nr. 2 

§ 6 (1) Nr. 2 

und 3 
457 12,4 

ausländische Studierende 

bei Abgabenfreiheit 
Satz 2 Nr. 3 § 6 (1) Nr. 4 61 1,7 

Härtefälle Satz 2 Nr. 4 § 6 (1) Nr. 5 16 0,4 

Beitragsbefreiungen BayHSchG 611 16,6 

Immatrikulationen an 

ausländ. Hochschulen 
Satz 3 § 6 (2) Nr. 2 16 0,4 

Alle Prüfungen erbracht/  

Stipendium aus öff. Mitteln 
Satz 3 

§ 6 (2) Nr. 1 

und 3 
175 4,8 

Beitragsbefreiungen StuBeitr. Satzung    191 5,2 

Studierende beitragsbefreit 1203 32,7 

Studierende beitragspflichtig 2477 67,3 
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II. Beitragsaufkommen und Einnahme der Hochschule 
 

 

Beiträge SS 2011 
951.958,23 

abzüglich Sicherungsfonds 
-19.039,16 

verbleibende Studienbeiträge an der Hochschule 
932.919,07 

 
 
 

III. Verwendung der an der Hochschule verbleibenden Studienbeiträge 
 

Satzungsgemäß ist das an der Hochschule verbleibende Beitragsaufkommen zur 
Verbesserung der Studienbedingungen zu verwenden. Im einzelnen sieht die Satzung 
folgende Aufteilung der Mittel vor: 

 
1. Personal-, Raum- und Sachkosten für die Beitragserhebung, also 

Dienstleistungen der Verwaltung (§ 7 Abs. 2 StuBeiS) 
2. 25% Zentrale Maßnahmen und Bonusprogramm (§ 7 Abs. 3 StuBeiS) 
3. Ausgaben der Fakultäten 

 
Die Verteilung auf die einzelnen Bereiche zeigt folgende Abbildung: 

 
 

Studienbeiträge SS 2011 
Ausgaben der Hochschule 
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Verwendung / 

Ausgaben 

Fakultäten Zentrale 

Maßnahmen 

Dienstleistung der 

Verwaltung 

Personal 241.475,15 € 140.604,77 € 88.795,31 € 

Lehraufträge 35.088,85 € 64.229,75 €  

Studentische 

Hilfskräfte / Tutoren 
54.903,90 € 47.236,40 €  

Literatur/Lizenzen/ 

Normen 
16.070,41 € 30.808,06 €  

Einsatzstipendium  5.220,00 €  

Sachausgaben 450.674,50 € 25.827,55 €  

Baumaßnahmen 11.720,81 €   

Erwerb Geräte 171.909,36 € 19.317,27 €  

Gesamt 981.842,98 € 333.243,80 € 88.795,31 € 

 
 

 
III.1. Personal-, Raum- und Sachkosten für die Beitragserhebung 

(§ 7 Abs. 2 StuBeiS) 
 
Für die Erhebung und Verwaltung der Studienbeiträge wurden im Berichtszeitraum 

88.795,31 € verwendet. 
 

 
 
III.2. Zentrale Maßnahmen (§ 7 Abs. 3 StuBeiS) 

 
Laut § 7 Abs. 3 sind i.d.R. 25 % der nach Abzug der Ausgaben für Sicherungsfonds und 

Verwaltung verbleibenden Mittel für zentrale Maßnahmen und ein Bonusprogramm für 
besonders gute Studierende zu verwenden. Dafür wurden insgesamt 333.243,80 € 
eingesetzt. 
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 Personalausgaben Sachausgaben Summe 

Bibliothek 36.137,20 € 36.630,71 € 72.767,91 € 

Rechenzentrum 36.535,43 € 19.524,38 56.059,81 € 

e-learning 14.656,26 € 495,00 € 15.151,26 € 

Career-Service 64.995,74 € 2.845,33 € 67.841,07 € 

Sprachenzentrum 67.558,14 €  67.558,14 € 

Studienberatung 22.897,77 €  22.897,77 € 

Stud. Konvent  7.000,00 € 7.000,00 € 

Hochschule allgemein 14.510,38 € 9.457,46 € 23.967,84 € 

Gesamt 257.281,92 € 75.952,88 € 333.243,80 € 

 

 
III.3 Verwendung seitens der Fakultäten (§ 7 Abs. 4) 

 
Gemäß § 7 Abs. 4 der Studienbeitragssatzung werden die verbleibenden Mittel nach 

Kopfteilen der dort im laufenden Semester studierenden Mitglieder verteilt. Dafür 
standen insgesamt 981.842,98 € (Fakultäten einschließlich WI berufsbegleitend) zur 
Verfügung. Einen Gesamtüberblick zu den Ausgaben der Fakultäten gibt Abbildung 2: 
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Studienbeiträge SS 2011 
Ausgaben der Fakultäten nach Verwendungszweck 

 

 
 

 
 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 
 

 
 

In den einzelnen Fakultäten wurden die Mittel mit unterschiedlicher Gewichtung für 
Personal- und Sachaufwendungen eingesetzt. Vgl. Tab. 

 
 
 BWL/WIF MB/Mech. ET/MT BIW Fak.Summe 

Personal 117.169,50 41.588,17 81.871,37 846,11 241.475,15 

Lehrauf-

träge 
35.088,85    35.088,85 

SHK + 

Tutoren 
42.040,55 9.064,05 1.200,84 2.598,46 € 54.903,90 

Literatur 12.473,82 3.596,59   16.070,41 

Sachaus-

gaben 
98.346,08 147.177,55 100.814,90 104.335,97 450.674,50 

Baumaß-

nahmen 
 11.720,81   11.720,81 

Erwerb 

Geräte 
 89.088,76 28.810,76 54.009,87 171.909,36 

Fak. 

Summe € 305.118,80 302.235,93 212.697,84 161.790,41 981.842,98 

 

Oktober 2011 
Biletzki 
 


